
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

08. Jahrgang   Freitag, den 20. Januar 2023 Nr. 01/2023

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 17. Februar 2023; Anzeigenschluss ist der 07. Februar 2023
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Mo - Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Mi geschlossenMi geschlossen
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
  Fr von 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemeinen 
Mindestabstand von 1,5 m beim Betreten der Verwaltung. 

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren 
mit 70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 

Bürgermeister, Herr Ilk und die 
Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen 

Ortsteile sehr herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen.

am 22.01. Herrn  Bruno Nevyhosteny  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 25.01. Frau  Edith Pinnow   zum 85. Geburtstag
  Paplitz
am 25.01. Herrn  Peter Martin  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 26.01. Herrn  Edmund Dinse  zum 85. Geburtstag
  Klasdorf
am 28.01. Frau  Rosemarie Richter  zum 80. Geburtstag
  Dornswalde
am 29.01. Herrn  Hans-Joachim Schaele  zum 70. Geburtstag
  Klasdorf
am 30.01. Herrn  Volker Kauert  zum 80. Geburtstag
  Schöbendorf
am 31.01. Frau  Hannelore Unverricht  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 03.02. Frau  Carola Andrich  zum 70. Geburtstag
  Merzdorf
am 07.02. Herrn  Helmut Mai   zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 08.02. Frau  Marianne Jahn  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 12.02. Frau  Marga Hüter   zum 70. Geburtstag
  Radeland
am 12.02. Frau  Ingrid Morenz  zum 70. Geburtstag
  Mückendorf
am 14.02. Frau  Brigitte Wendt  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark

Ehejubiläen

Wenn die Hochzeitstage gedeihen, ist das der Verdienst von Ihnen 
Zweien. Die sich lieben und es verstehen, ihren Weg der Ehe zu gehen.

Ute Nathow

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit der Ortsvorsteherin, Frau Janine Töpfer, sowie mit dem Ortsvor-
steher Herrn Steffen Martin

09.02.
zur „Eisernen Hochzeit“

den Eheleuten
Konrad und Margit Hartmann

Radeland

16.02.
zur „Goldenen Hochzeit“

den Eheleuten
Willi und Roswitha Pollack

Schöbendorf

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.

Information zu den Elternbeiträgen ab 01.01.2023

Ministerin Ursula Nonnemacher zu Besuch in Baruth/Mark

Zum Abschluss ihrer Pfl ege-vor-Ort-Tour am 8. Dezember 2022 besuch-
te Ursula Nonnemacher, Ministerin für Soziales, Gesundheit, Integration 
und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, die Stadt Baruth/Mark.

In einem Auftaktgespräch würdigte sie die Initiativen der Stadt und Eh-
renamtlichen zum Aufbau und der Erweiterung des im Herbst 2021 ge-
gründeten Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ). Die Strahlkraft 
für andere Kommunen in ganz Deutschland sei enorm. Ganzheitliches 
Denken in der Gesundheitsvorsorge, in Zusammenarbeit mit ehren-
amtlichen Initiativen, dem Kreisseniorenbeirat und der Arbeiterwohl-
fahrt seien begrüßenswert. Natürlich sprach man auch über Probleme, 
die sich mit dieser Mammutaufgabe verbinden.
Peter Ilk, Bürgermeister der Stadt Baruth/Mark unterstrich, dass die 
Bundesgesetzgebung einige Hürden abbauen müsse. Kurze Bewilli-
gungsfristen seitens der kassenärztlichen Vereinigung, hohe Fluktuation 
bei der Besetzung von Arztstellen und die Angst, dass es am Ende doch 
nicht klappen würde, begleiteten die Bemühungen um das Medizini-
sche Versorgungszentrum. Er betonte, dass es bei einem solchen Pro-
jekt wichtig sei, viele Akteure im Boot zu haben und dass die Stadt 
federführend bleiben müsse.
Auch Ministerin Nonnemacher sieht diese Hürden. Landrätin Kornelia 
Wehlan schlug vor, eine Bundesratsinitiative anzustoßen, um schlussend-
lich die noch bestehenden Barrieren wirkungsvoll abbauen zu können.

Fördermittel für Tagespfl egestelle
Bei der Besichtigung der AWO-Tagespfl egestelle „Alte Försterei“, die 
zum gesamtheitlichen Konzept der Stadt gehört, übergab die Ministerin 
symbolisch einen positiv votierten Fördermittelbescheid an den Leiter 
des Regionalverbands Brandenburg Süd e. V. der Arbeiterwohlfahrt Wolf-
gang Luplow. Im Rahmen der Pfl egezukunftsinvestitionsrichtlinie wurden 
Fördermittel für Ausstattungsgegenstände beantragt und bewilligt.

Gruppenfoto vor der Stadtverwalltung. V. l. n. r.: Erik Dilling, Amtsleiter Sozialamt LKTF, 
Herr Kreutzmann, Öffentlichkeitsarbeit Stadt Baruth/Mark, Kirsten Gurske, Beigeordnete und 
Sozialdezernentin Landkreis Teltow-Fläming, Kornelia Wehlan, Landrätin Landkreis Teltow-Flä-
ming, Wolfgang Luplow, Leiter Regionalverband Brandenburg Süd e. V. der AWO, Michael Ebell, 
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung Baruth/Mark, Katrin Becker, Geschäftsführerin 
des MVZ Baruth/Mark, Ursula Nonnemacher, Ministerin für Soziales, Gesundheit, Integration 
und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Lutz-Peter Anton, Vorsitzender des Kreisse-
niorenbeirats Teltow-Fläming, Peter Ilk, Bürgermeister Stadt Baruth/Mark, Antje Bauroth Senio-
ren- und Behindertenbeauftragte des Landkreises Teltow-Fläming, Petra Liesenfeld, Initiative Ge-
sundheitsgrüppchen Baruth, Andrea Schütze, Referentin für Pfl egepolitik im Ministerin für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Elke Schäfer, Pfl egestütz-
punkt Landkreis Teltow-Fläming (Abb. Landkreis TF)

Übergabe des Förder-
mittelbescheids. V. l. n. r.: 
Landrätin Kornelia Wehlan, 
Wolfgang Luplow, Leiter des 
Regionalverband Brandenburg 
Süd e. V. der AWO, Ursula 
Nonnemacher, Ministerin für 
Soziales, Gesundheit, Integ-
ration und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg 
(Abb. Landkreis TF)

Öffentlic he M itteilungen
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Baruth/Mark und Golßen machen 
in Zukunft gemeinsame Stadtentwicklung

…und haben seit dem 06.01.2023 eine gemeinsame Website www.baruth-golssen.de

Die Städte Baruth/Mark und Golßen möchten die Zukunft aktiv und miteinander gestalten und erarbeiten daher zurzeit ein gemeinsames Integ-
riertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK).
Das sogenannte INSEK ist ein Strategieplan, der alle relevanten Handlungsfelder der Stadtentwicklung, wie Siedlungsentwicklung, Wirtschaft, 
Verkehr oder soziale Infrastruktur, betrachtet. 
Anlass für die gemeinsame Erarbeitung eines INSEK über die Landkreisgrenzen hinweg ist der Wunsch beider Kommunen, den aktuellen Heraus-
forderungen (u.a. demographischer Wandel, Klimakrise, Verkehrswende, Digitalisierung, Gemeinwohlorientierung, Wohnraumnachfrage usw.) 
zusammen zu begegnen. Dafür sollen gemeinsame Strategien und Maßnahmen entwickelt und die Zusammenarbeit zwischen beiden Städten 
ausgebaut werden. Ziel ist es, die Kräfte zu bündeln und die Weichen für eine nachhaltige Städteentwicklung mit Blick auf 2040 zu stellen.
Das INSEK bildet somit eine zentrale Grundlage für das künftige kommunale Handeln und ist zugleich wesentliche Voraussetzung für die Akquise 
von Fördermitteln des Landes, des Bundes und der EU.
Die Einbindung der Politik, der Akteure vor Ort sowie der Bürgerinnen und Bürger in den Planungsprozess ist dabei ein zentrales Anliegen, um 
eine breit getragene und transparent abgestimmte Zukunftsstrategie zu erarbeiten. 
Ein erstes Auftaktgespräch mit den politischen Vertretern aus beiden Städten hat bereits im September 2022 stattgefunden. Zudem haben schon 
einige Baruther*innen und Golßer*innen die Gelegenheit genutzt, auf unseren öffentlichen Info- und Dialogständen im Oktober 2022 ihre Hin-
weise und Ideen für eine gemeinsame Städteentwicklung einzubringen. Im Januar und Februar 2023 sollen nun weitere Formate zur Beteiligung 
der interessierten Öffentlichkeit umgesetzt werden. Dazu wird mit dieser Ausgabe des Amtsblatts ein Fragebogen veröffentlicht. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie sich etwas Zeit nehmen, um diesen auszufüllen und uns bis zum 13.02.2023 zukommen lassen. Der Adressat ist auf dem 
Fragebogen zu fi nden.
Bürgerinnen und Bürger, die lieber online unterwegs sind, können hierfür auf unsere neue, gemeinsame INSEK-Website www.baruth-golssen.
de gehen. Diese ist bereits am 06.01.2023 an den Start gegangen und bietet neben Informationen zum INSEK und zum Planungsprozess auch die 
Möglichkeit, eigene Ideen und Hinweise im Rahmen eines Online-Dialoges sowie mittels eines digitalen Fragebogens einzubringen. Beide Beteili-
gungstools werden ab dem 23.01.2023 freigeschaltet und können bis einschließlich 13.02.2023 genutzt bzw. ausgefüllt werden. 
Die Beiträge werden im Anschluss durch das beauftragte Planungsbüro ausgewertet und im politischen Raum vorgestellt und diskutiert. Die Er-
gebnisse fl ießen dann in den weiteren Planungs- und Abstimmungsprozess zum INSEK ein. 
Wir freuen uns über viele konstruktive Vorschläge für eine gemeinsame und positive Städteentwicklung!

Bauverwaltung der Stadt Baruth/Mark

Gemeinsames Integriertes Städteentwicklungskonzept (INSEK) 
der Städte Baruth / Mark und Golßen

Fragebogen für Baruth / Mark

Gestalten Sie mit uns die Zukunft von Baruth / Mark und Golßen!

Die Städte Baruth/Mark und Golßen möchten die Zukunft aktiv und 
miteinander gestalten und erarbeiten daher zurzeit ein gemeinsames 
Integriertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK). Das sogenannte IN-
SEK ist ein Konzept- und Strategieplan mit dem Zeithorizont 2040 und 
soll die Grundlage für das künftige kommunale Handeln bilden. Zudem 
ist ein INSEK eine wesentliche Voraussetzung für die Gewährung von 
Fördermitteln von Land, Bund und EU.
Anlass für die gemeinsame Erarbeitung eines INSEK über die Land-
kreisgrenzen hinweg ist der Wunsch, den aktuellen Herausforderungen 
(u.a. demographischer Wandel, Klimakrise, Verkehrswende, Digitalisie-
rung, Gemeinwohlorientierung, Wohnraumnachfrage usw.) zusammen 
zu begegnen. Dafür sollen gemeinsame Strategien und Maßnahmen 
entwickelt und die Zusammenarbeit zwischen beiden Städten ausge-
baut werden. Dabei können sowohl Baruth / Mark als auch Golßen auf 
ähnliche Rahmenbedingen aufbauen. Beide Städte profi tieren von ihrer 
prägenden naturräumlichen Einbindung (Baruther Urstromtal und Flä-
ming), von ihrer guten verkehrlichen Anbindung (Regionalbahn, A 13), 
von ihren attraktiven Naherholungs-, Tourismus- und Freizeitangebo-
ten, ihren sanierten Stadtkernen, ihren starken Unternehmen und nicht 
zuletzt von ihrer Lage in der Metropolregion in guter Erreichbarkeit 
des Flughafens BER. Ziel ist es, die Kräfte zu bündeln und gemeinsam die 
Weichen für eine nachhaltige Stadtentwicklung mit Blick auf 2040 stellen.

Die Erarbeitung des INSEK als zukunftsweisende Strategie kann nur im 
Zusammenspiel verschiedener Akteure erfolgen. Das INSEK wird da-

her gemeinsam mit der Politik, der Verwaltung, wichtigen Akteuren aus 
verschiedenen Bereichen sowie der interessierten örtlichen Öffentlich-
keit erarbeitet und abgestimmt. 

Nun ist es an Ihnen, als Bürgerinnen und Bürger der Städte Baruth / 
Mark und Golßen, Ihre Hinweise und Ideen einzubringen. Ihre Orts-
kenntnisse bilden eine wichtige Basis für das Herausarbeiten von Stra-
tegien und Handlungsschritten für eine positive gemeinsame Entwick-
lung der beiden Städte. Erste Anmerkungen und Vorschläge konnten 
wir bereits im Rahmen der Info- und Dialogstände in Baruth / Mark und 
Golßen mit Ihnen diskutieren. Daran anknüpfend möchten wir Sie nun 
bitten, den vorliegenden Fragebogen auszufüllen. Die Beantwortung 
der Fragen erfolgt anonym, Ihre Antworten werden ausschließlich im 
Rahmen des INSEK verwendet. Bitte füllen Sie den Fragebogen bis zum 
13.02.2023 aus. Den ausgefüllten Fragebogen können Sie an folgende 
Adresse senden oder direkt dort einwerfen:

Stadt Baruth/Mark
Bauleitplanung
z. Hd. Frau Paul

Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark 

Bis zum 13.02.2023 besteht außerdem die Möglichkeit Ideen und Hinwei-
se über einen Online-Dialog auf der INSEK-Webseite unter www.baruth-
golssen.de einzubringen. Auf dieser Webseite fi nden Sie ab sofort auch 
weiterführende Informationen zum INSEK und zum Erarbeitungsprozess. 

Wir sind gespannt auf Ihre Ideen und bedanken uns im Voraus 
für Ihre Mitwirkung!

Bitte den Fragebogen bis spätestens 13.02.2023 
an diese Adresse senden / hier einwerfen: 

Stadt Baruth/Mark
Bauleitplanung - z. Hd. Frau Paul

Ernst-Thälmann-Platz 4 - 15837 Baruth/Mark 

Informieren Sie sich ab sofort auch auf der INSEK-
Webseite unter www.baruth-golssen.de und beteili-
gen Sie sich am Online-Dialog! 
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ZUR PERSON

1. Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
o bis 16 Jahre   o 36 – 50 Jahre
o 17 -25 Jahre   o 51 – 65 Jahre
o 26 – 35 Jahre   o über 65 Jahre

2. Wo wohnen Sie (Wohnort)?
o OT Baruth / Mark (Kernstadt) o OT Ließen
o GT Klein Ziescht  o OT Merzdorf
o OT Dornswalde  o OT Mückendorf
o OT Groß Ziescht  o OT Paplitz
o GT Kemlitz   o OT Petkus
o OT Horstwalde  o OT Charlottenfelde
o OT Klasdorf   o OT Radeland
o GT Glashütte   o OT Schöbendorf

3. Wie lange leben Sie schon in Baruth / Mark?
o ich bin hier geboren / aufgewachsen     
o schon vor 1990     
o seit über 20 Jahren    
o seit über 10 Jahren        
o seit weniger als 10 Jahren    
o seit weniger als 5 Jahren

4. Wohnen Kinder in Ihrem Haushalt?
o ja 
o nein  

wenn ja, wie viele?:     o 1     o 2     o 3     o mehr
wenn ja: o Kita-Kind(er) o  in Ausbildung / Studium     
 o  Schulkind(er)       

7. Wie bewerten Sie die folgenden Aspekte in Baruth / Mark?

Aspekte sehr positiv eher positiv neutral eher negativ sehr negativ

Wohnraumangebot und Wohnqualität

ÖPNV- / Bahn-Anbindung überörtlich

ÖPNV-Verbindung zwischen Baruth und Golßen

ÖPNV-Anbindung innerorts bzw. zwischen den Ortsteilen und der Kernstadt

Radwegenetz

Frei- und Grünfl ächen

Landschaft und naturräumliche Einbindung

Schulangebot

Kita-Angebot

Freizeit- und Kulturangebot für Erwachsene

Freizeit- und Kulturangebot für Kinder und Jugendliche

Sport- und Bewegungsangebot

Spielplätze

Gesundheitliche Versorgung

Tourismusentwicklung

Gastronomieangebot

Attraktivität der Innenstadt

Einzelhandels- und Dienstleistungsangebot

Breitbandausbau

Soziales Miteinander

Sicherheit und Sauberkeit

Bürgerbeteiligung und transparente Planung

Arbeitsplatzangebot

AKTUELLE STADTENTWICKLUNG VON BARUTH / MARK

5. Wie würden Sie die Entwicklung der Stadt Baruth / Mark in 
den vergangenen 10 Jahren beurteilen?

o sehr positiv
o eher positiv
o neutral
o eher negativ
o sehr negativ

6. Nennen Sie drei Eigenschaften, die die Stadt Baruth / Mark 
aus Ihrer Sicht lebenswert machen! (offene Frage)

________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
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ZUKUNFTSTHEMEN FÜR BARUTH / MARK

8. Wie sehen Sie die Voraussetzungen in Baruth / Mark für eine 
zukünftige positive Entwicklung?

o sehr gut
o eher gut
o neutral
o eher schlecht
o sehr schlecht

9. Was sind aus Ihrer Sicht wichtige Themenfelder und Hand-
lungsbedarfe für die Stadtentwicklung von Baruth / Mark bis 
2040? (max. 5 Nennungen)

o Sicherung attraktiver Innenstadt
o Wohnraumangebote für unterschiedliche Zielgruppen
o zukunftsorientierte Wirtschaftsentwicklung und attraktives Ar-

beitsplatzangebot
o attraktive ÖPNV-An- und Verbindung Stadt und Region
o Ausbau Fuß- und Radwegenetz, Barrierefreiheit
o attraktive Grün- und Freifl ächen
o Landschaftspfl ege und -entwicklung
o Klimaschutz / Klimaanpassung, Energiewende
o bedarfsgerechte soziale Infrastruktur (Schulen, Kitas, Pfl egeheime 

etc.) 
o attraktive Freizeit- und Kulturangebote, Orte der Begegnung
o vielfältige Sport- und Bewegungsangebote 
o gute medizinische Versorgung
o vielfältige Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote
o Breitbandausbau und Digitalisierung
o Zusammenarbeit mit den Nachbarkommunen
o Stärkung Tourismus
o Weitere Themen (eigene Antwortmöglichkeit)
o ____________________________________________________
o ____________________________________________________
o ____________________________________________________

ZUKUNFTSTHEMEN FÜR DIE GEMEINSAME ENTWICK-
LUNG VON BARUTH / MARK UND GOLßEN

10. Baruth/Mark und Golßen sind beides Städte mit ähnlichen 
Entwicklungsvoraussetzungen. Beide Städte möchten durch 
eine engere Zusammenarbeit, über Landkreisgrenzen hinweg, 
gemeinsam die Weichen für eine positive Städteentwicklung 
stellen. Wie bewerten Sie dieses Entwicklungsziel?

o sehr positiv
o wher positiv
o neutral
o eher negativ
o sehr negativ

11. In welchen Bereichen sollten beide Städte enger zusam-
menarbeiten?

o Innenstadtentwicklung / Einzelhandel
o Soziales und Bildung
o Aktivierung Schlösser
o Gesundheit
o Wirtschaft
o Tourismus
o Klimaschutz / Energie
o Freiraumentwicklung
o Verkehr / Mobilität
o Sport / Freizeit
o Kultur
o ____________________________________________________
o ____________________________________________________
o ____________________________________________________

Jetzt sind Ihre Ideen und Anregungen für die künftige Stadtentwicklung gefragt!

12. Was sind aus Ihrer Sicht wichtige Schlüsselprojekte für eine gemeinsame Städteentwicklung? (eigene Antwortmöglichkeit, 
max. 250 Zeichen)

___________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________

Vielen Dank
Bitte senden oder werfen Sie den Fragebogen bis spätestens 13.02.2023 

an diese Adresse ein: 

Stadt Baruth/Mark
Bauleitplanung 
z. Hd. Frau Paul

Ernst-Thälmann-Platz 4 
15837 Baruth/Mark
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Information für alle Eltern zur 
Elternbeitragsentlastung 2023-2024

Liebe Eltern,

durch den Gesetzgeber wurden gesetzliche Grundlagen geschaffen, um 
Eltern mit niedrigem Einkommen bei den Elternbeiträgen zu entlasten:

- Einkommen bis 35.000 € beitragsfrei
- Einkommen über 35.000 € bis 55.000 € zahlen geringere Beiträge
- Einkommen über 55.000 € bezahlen nach der derzeit gültigen Satzung

Um die Ermäßigungen bzw. Beitragsfreiheit in Anspruch nehmen zu 
können, sind Sie verpfl ichtet, Ihr Einkommen bis zum 03.02.2023 bei 
der Stadtverwaltung (Frau Löffl er) nachzuweisen. Kommen Sie dieser 
Verpfl ichtung nicht fristgemäß nach, gilt rückwirkend zum 01.01.2022 
der Höchstbetrag.

Weitere Informationen (FAQ) und ein Formular zur Berechnung des 
Einkommens fi nden Sie auf der Homepage der Stadt Baruth/Mark 
unter www.stadt-baruth-mark.de oder auf der Internetseite des MBJS
unter https://mbjs.brandenburg.de/kinder-und-jugend/kindertagesbe-
treuung/kita-elternbeitragsentlastung.html 

Bitte lesen Sie sich unbedingt die FAQ´s durch, hier werden alle Fra-
gen verständlich beantwortet. Füllen Sie anschließend das Formular zur 
Berechnung des Elterneinkommens mit Ihren persönlichen Daten aus.

Das Formular zur Berechnung des Elterneinkommens (https://mbjs.
brandenburg.de/kinder-und-jugend/kindertagesbetreuung/kita-eltern-
beitragsentlastung/einkommensrechner.html) drucken Sie nach dem 
Ausfüllen als pdf aus und unterschreiben es. Mit Ihrer Unterschrift be-
stätigen Sie den Wahrheitsgehalt Ihrer Angaben. Senden Sie dieses For-
mular inklusive der entsprechenden Nachweise (Lohnunterlagen De-
zember 2022 u.a. übliche Einkommensunterlagen) an die Stadt, z.Hd. 
Frau Löffl er. (gerne auch als mail an Loeffl er@stadt-baruth-mark.de).

Hinweis für alle Eltern der diesjährigen Schulanfänger:

Sie brauchen aufgrund der Beitragsfreiheit im letzten Kitajahr keine 
Nachweise erbringen. Wenn Sie für das SJ 2023/24 einen Hortplatz be-
antragt haben, müssen Sie den oben beschriebenen Einkommensnach-
weis bis zum 30.06.2023 abgeben, sonst wird auch hier der Höchst-
betrag festgesetzt.

K. Becker
Stadt Baruth/Mark SG Kita/Schulen

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Weihnachtsfeier in der Kneipp-Kita Spatzennest

Ende Dezember fand die traditionelle Weihnachtsfeier in der Kneipp-
Kita Spatzennest statt. In toller, weihnachtlicher Atmosphäre und mit 
den Eltern der Einschulungskinder des kommenden Schuljahres, wurde 
es so richtig gemütlich gemacht. Das Kita-Team hatte dafür alles perfekt 
vorbereitet, so standen Kaffee, Tee, Gebäck und selbst hergestellter 
Kinderpunsch zur Verfügung. Besonders schön war es für uns Eltern, 
den Kindern bei der Vorstellung ihrer Gedichte und Lieder zu lauschen 
und auch gesungen wurde ordentlich, mit der Gitarrenbegleitung durch 
Frau Schulze.

Danach wurde es geheimnisvoll und alle wurden gebeten, sich in die 
Theaterscheune zu begeben. Hier erwartete uns eine gut ausgeleuch-
tete Bühne mit einem kleinen Häuschen darauf. Wer ist das? Dies frag-
ten sich die Kinder aber auch die Eltern waren ganz gespannt. Es war 
das Puppentheater *Malinka*. Das Stück hieß: Knusper Knusper – 
Hensel & Gretel treffen die Weihnachtshexe Befana. Ein wunder-
schönes Stück – perfekt für Groß und Klein. Es wurde gelacht, geweint, 
geklatscht – einfach fantastisch.
                       

Im Anschluss daran, ging es zurück in die Kita-Räume, wo schon die 
nächste Überraschung auf die Kinder wartete. Der Weihnachtsmann 
war da und es gab Geschenke über Geschenke. 
So wurde ausgepackt und aufgebaut und natürlich auch gleich gespielt. 
Eine Freude dabei zuschauen zu dürfen.
Ein durch und durch schöner Vormittag, liebevoll und wunderbar um-
gesetzt. Vielen, vielen Dank an das Kita-Team und allen alles erdenklich 
Gute für das neue Jahr.

Sabrina Prinz
(Elternvertetung)
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Die Kinder und das Team der KiTa

wünschen allen ein gesundes neues Jahr.

Neues Jahr, neues Glück. Nun scheint ja wieder Normalität einzutreten 
und wir freuen uns, dass wir wieder am Dorf-Gemeinschaftsleben teil-
nehmen können. So möchten wir wieder zu unseren Senioren im Dorf 
zum gratulieren kommen und ihnen ein kleines Ständchen singen. Auch 
gehen wir in diesem Jahr mit unseren Kindern zempern und hoffen auf 
zahlreich geöffnete Türen. 

Die erste Tour fi ndet am 01.02.23 statt.  Hier machen wir folgende 
Straßen unsicher: Schulstr., Hauptstr., Siedlung, Schenkendorfer Str., 
Mitschurinstr. und Ferdinand v. Lochow Str. (bis Nr.10). 

Am 08.02.23 geht es auf die zweite Tour. Hier starten wir Ferdinand v. 
Lochow Str. 14 und weiter geht es dann Lieper Str. und Merzdorfer Str..

Wir freuen uns schon sehr darauf, alte Traditionen wieder aufl eben zu 
lassen.

Die Retter der Meere

Wir starten gemeinsam in ein neues Jahr. Und wie 2022 umtreiben unse-
re Hortkinder auch in diesem Jahr wieder die Themen „Umweltschutz“ 
und „Klimawandel“. Unsere Zweitklässler verfügen bereits über er-
staunliches Fachwissen. Das ist wirklich verblüffend. Ende letzten Jahres 
gestalteten die Kinder Plakate, mit denen sie allen anderen Kindern und 
Erwachsenen die Wichtigkeit und ihre persönlichen Botschaften nahe-
brachten. Dazu fertigten sie ebenfalls eigene Unterschriftenlisten an und 
zogen durch den Hort. Selbst Eltern beteiligten sich an der Aktion.
Liebe Leser, Folgendes geben Euch unsere Kinder noch mit auf den Weg: 
„Achtet immer darauf, dass Ihr den Müll trennt und dass ihn niemand 
einfach so in die Natur schmeißt. Denkt besonders an die Meere, wir 
lieben die Wale so sehr!"

Unsere Retter der Meere sind also auf dem richtigen Weg.
Viele Grüße aus dem Hort Pfi ffi kus!
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Jahreshauptversammlung des SV Fichte Baruth e.V.
Datum: 03.03.2023, Uhrzeit: 19:00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Anträge zur Jahreshauptversammlung richten Sie bitte bis zum 
03.02.2023 schriftlich per Post an Silvo Kliem, An der Düne 33, 15837 
Baruth oder an silvio.kliem@fi chte-baruth.de 

SV Fichte Baruth e. V.
Der Vorstand

Preisskat und Preisrommé

Datum: 29.01.2023
Beginn: 14 Uhr
Ort: Sportheim (Naumann)

Sportlerheim sucht neuen Betreiber

Wir suchen ab sofort einen engagierten und zuverlässigen Pächter für 
das neue Sportheim auf dem Sportplatzgelände. 

Das Gebäude bietet einen Raum für die Gästebewirtung mit einem 
kleinen Tresen und einer kleinen Küche. Auf dem Gelände vor dem 
Tresen Raum kann auch ein Grill aufgestellt werden und Sitzplätze im 
Außenbereich stehen dort zur Verfügung. Im Tresen Raum ist Platz für 
bis zu 50 Personen. 

Bewerbungen oder Fragen richten Sie bitte schriftlich per Post an Silvo 
Kliem, An der Düne 33, 15837 Baruth oder an silvio.kliem@fi chte-baruth.de 

SV Fichte Baruth e. V.
Der Vorstand

Radeland: Was wollen diese Siedler eigentlich?

Im Herbst 2022 überreichten die Radeländer Siedler die Petition “Zu-
kunft für Radeland Siedlung” an die Stadtverordneten und unseren Bür-
germeister Herrn Ilk. Am 9. Februar werden die Stadtverordneten ent-
scheiden, ob Sie die Umsetzbarkeit der Forderungen prüfen werden.

Diesen Artikel möchten wir nutzen, um über die Anliegen der Siedler 
zu informieren und einige Fragen zu beantworten.

Was genau ist die Radeland Siedlung?
Die 1928 zu Erholungszwecken gegründete Siedlung liegt nördlich des 
Dorfes Radeland. Die überwiegend bewaldete Fläche erstreckt sich 
über insgesamt 200 ha. Aktuell wohnen 42 Radeländer in der Siedlung. 
Zusätzlich verbringen regelmäßig über 200 Personen ihre Wochenen-
den und Urlaube auf den Erholungsgrundstücken.

In der Vergangenheit wurde die Siedlung als “Sonderbaufl äche Wo-
chenendhausgebiet” ausgewiesen. Im Jahr 2001 verlor der nördliche 
Bereich der Siedlung diesen Status und wird seitdem als “Wald” aus-
gewiesen.

Was wollen die Siedler?
In der am 9. September 2022 überreichten Petition fordern die Siedler:
1. Einen Bebauungsplan für die gesamte Siedlung, der die Nutzung der 

ohnehin bebauten Grundstücke ermöglicht.
2. Die Option in Wohnhäusern zukünftig wieder Hauptwohnsitze an-

melden zu dürfen
3. Eine Überprüfung des Brandschutzkonzeptes

Wo liegt das Problem?
Mehr als 50 Haushalte der Siedlung hatten sich bereits Ende 2021 mit 
schriftlichen Stellungnahmen hilfesuchend an die Stadtverwaltung ge-
wandt. Ihrer Meinung nach ist eine angemessene Nutzung der Grund-
stücke aktuell nicht möglich. Jegliche Anfragen an die Untere Bauauf-
sichtsbehörde in Luckenwalde werden abgelehnt. Selbst minimale 
Vorhaben, wie die Errichtung eines Carports zum Schutz vor herab-
fallenden Ästen oder den Bau eines Holzunterstandes zum Lagern von 
Brennholz, werden abgelehnt. Selbst das Aufstellen eines kleinen Kin-
der-Spielhauses oder Buddelkastens ist in der Radeland Siedlung ver-
boten. Das nennt sich “Illegales Abstellen von Gegenständen im Wald”.

Gibt es denn keinen Bestandsschutz?
Doch, den gibt es. Dieser muss allerdings nachgewiesen werden, was 
bei einem Eigentümerwechsel manchmal schwierig ist. Für einige Wo-
chenendhäuser aus DDR-Zeiten gibt es zudem keine Baugenehmigung, 
da diese früher schlichtweg nicht notwendig waren. Zudem verfällt der 
Bestandsschutz bei Änderungen an den Bebauungen. 

Fällt beispielsweise eine der alten Kiefern auf einen Jägerzaun und 
zerstört diesen, müssen die Eigentümer beweisen, dass der Zaun Be-
standsschutz besaß. Meist fordert die Untere Bauaufsichtsbehörde ei-
nen Vorort-Termin, bevor ein Bauantrag für den Wiederaufbau gestellt 
werden kann. Dieser kostet in der Regel eine kleine dreistellige Summe 
und die Bearbeitung beträgt zwischen 6 und 9 Monaten. Ein unnötiger 
und realitätsferner Bürokratieaufwand, den genauso ein Siedler-Ehe-
paar erlebt hat.

Eine Familie aus der Siedlung berichtete, dass das Dach ihres Wochen-
endhauses beschädigt wurde. Sie hatte keine 6 bis 9 Monate Zeit, um 
auf die auch hierfür benötigte Baugenehmigung zu warten. Aufgrund 
von Zeitdruck haben sie das spitze Satteldach kurzerhand zu einem 
Flachdach umgebaut. Auch solch eine “Verkleinerung” des Gebäudes 
führt im Außenbereich zum Verfall des Bestandsschutzes. In der Regel 
erhalten die Siedler kurze Zeit später Abrissverfügungen aus Lucken-
walde, zusammen mit einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von knapp 
900 Euro pro Vorgang. Der Bestandsschutz gewährleistet also keine 
ausreichende Nutzbarkeit der Grundstücke.

Wohnen die Siedler da nicht alle illegal?
Nach der Wende entstanden in der Radeland Siedlung, wie in vielen 
anderen Ortsteilen auch, einige Schwarzbauten. Ob diese vorsätz-
lich gebaut wurden oder im Durcheinander der Wiedervereinigung 
“versehentlich” entstanden, da plötzlich Baugenehmigungen benötigt 
wurden, lässt sich nicht mehr nachvollziehen. Gegen diese illegalen Be-
bauungen ist die Untere Bauaufsichtsbehörde erfolgreich vorgegangen 
und hat die betroffenen Gebäude zurückbauen lassen oder sie nach-
träglich genehmigt. Auch das “illegale Wohnen” wurde verhindert. Hie-
runter versteht man die dauerhafte Nutzung eines Wochenendhauses 
als Wohnhaus. Die aktuellen Siedler besitzen für ihre Häuser offi zielle 
Baugenehmigungen und sind ordnungsgemäß gemeldet.

Wer hat Wohnrecht in der Siedlung?
Wohnen darf in der Radeland Siedlung derjenige, der ein offi ziell ge-
nehmigtes Wohnhaus besitzt. Dieser Status geht in aller Regel aus der 
Baugenehmigung hervor. Außerdem wurde solchen Siedlern ein Wohn-
recht gewährt, die bereits vor 1990 mit Hauptwohnsitz in ihren Häu-
sern gemeldet waren. In diesen Häusern soll nach Wunsch der Siedler 
auch weiterhin Wohnrecht bestehen bleiben. Neue Wohnhäuser oder 
Wohnrecht für die Wochenendhäuser fordern die Siedler hingegen nicht.

Worüber entscheiden die Stadtverordneten am 9. Februar genau?
Bereits mit der Verabschiedung des aktuellen Gesamt-Flächennut-
zungsplanes von 2001 hatte die Stadtverwaltung in Aussicht gestellt, 
die zukünftige Ausweisung der Radeland Siedlung nach 10 Jahren er-
neut prüfen zu wollen. Auf genau diese Prüfung drängen die Siedler. 
Sie wünschen ein baurechtliches Gutachten von einem unabhängigen 
Planungsbüro, welches die Möglichkeiten einer baurechtlichen Ent-
wicklung darstellt. Dieses Gutachten wäre die Entscheidungsgrundlage 
für oder gegen einen Bebauungsplan.
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Wie könnte ein Bebauungsplan aussehen?
Die Siedler haben bereits einen Formulierungsvorschlag eingereicht. 
Demnach sollen unbebaute Grundstücke auch in Zukunft unbebaut 
bleiben, um den Waldcharakter zu erhalten. Bereits bebaute Grund-
stücke sollen zukünftig bis zu 5 % der Grundstücksfl äche (max. 100 
m2) mit einem Wochenendhaus und bis zu 2 % der Grundstücksfl ä-
che (max. 80 m2) mit Nebengelassen bebaut werden dürfen. Zudem 
wünschen sich die Siedler, dass zukünftig Einfriedungen, Zufahrten und 
Terrassen ohne Bodenversiegelungen baugenehmigungsfrei errichtet 
bzw. erneuert werden dürfen. Solch ein rechtskräftiger Bebauungsplan 
würde den Radeländer Siedlern Planungssicherheit verschaffen und 
eine angemessene Nutzung der Grundstücke gewährleisten.

Was spricht gegen einen Bebauungsplan?
Die Stadtverwaltung hatte bisher mit den hohen Kosten argumentiert, 
die der Stadtverwaltung für die Planung und Erschließung der Sied-
lung entstehen würden. Zudem wurden die hohe Belastung durch den 
Lärm aus Bernhardsmüh und die Gefahr von Waldbränden angeführt. 
Die Siedler wiederum argumentieren, dass der Schutz der Bürger vor 
Waldbränden ohnehin und unabhängig vom baurechtlichen Status ge-
währleistet werden müsse. Ebenso verhält es sich mit den Emissionen 
aus Bernhardsmüh. Hierfür gibt es gesetzliche Obergrenzen. Im Übri-
gen sei es in der Radeland Siedlung laut dem offi ziellen Schallrahmen-
plan nicht lauter als in Radeland Dorf. 

Auch die Infrastruktur ist zum größten Teil bereits vorhanden. Straßen-
laternen, Müll- und Grubenabfuhr, Telefon, Internet, Strom und sogar 
Glasfaser-Kabel. liegen an den vier Siedlungsstraßen an. Die Wasserver-
sorgung wird im Moment dezentral durch Brunnen und Hauswasser-
werke sichergestellt. Hier sehen die Siedler aktuell keinen Handlungs-
bedarf. Auch auf eine Asphaltierung oder Pfl asterung der Wege wollen 
die Siedler zugunsten des idyllischen Waldcharakters gerne verzichten.

Nun dürfen die Radeländer Siedler hoffen, dass sich am 9. Februar die 
Stadtverordneten für ein entsprechendes Gutachten aussprechen. Denn 
erst dann lässt sich der tatsächliche Aufwand für einen Bebauungsplan 
endgültig abschätzen.

Arbeitseinsatz auf dem Baruther Rodelberg

Alle Jahre wieder, wenn es schneit, treffen sich viele kleine und große 
Rodelfreunde auf dem Rodelberg in Baruth. Welche Stadt hat schon so 
einen wunderbaren Berg mitten im Ort? Da aber über die letzten Jahre 
der Aufwuchs die Strecke immer schmaler machte, initiierte der Orts-
beirat Baruth am ersten Samstag im Januar einen Arbeitseinsatz. Unge-
fähr 30 kleine und große Baruther waren dem Aufruf gefolgt und wirbel-
ten den ganzen Tag bei frühlingshaften Temperaturen, um Äste, Wurzeln 
und Müll zu beseitigen. Dank der Tatkraft aller Beteiligten war am Ende 
des Tages mehr als erhofft geschafft. Ein paar Nacharbeiten müssen noch 
geleistet werden, damit die gewonnene Fläche auch wirklich genutzt 
werden kann. Aber der Anfang ist geleistet und von der bereits beim 
letzten Arbeitseinsatz im Frühling 2022 wieder hergestellten Bank, hat 
man wieder einen tollen Blick auf die Stadt.

An dieser Stelle möchte sich der Ortsbeirat Baruth ganz besonders bei 
den freiwilligen Helfern für ihren enorm fl eißigen Einsatz, bei Herrn Pa-
trick Muschinsky für seine unermüdliche Unterstützung an diesem Tag, 
bei Familie Nier für ihre liebevolle Bewirtung und Gastfreundschaft und 
bei der Baruther Urstromtal Rinderhaltung GmbH für die Bereitstellung 
der Technik bedanken!

Der nächste durch den Ortsbeirat Baruth initiierte Arbeitseinsatz im 
Stadtgebiet Baruth fi ndet am 18.03.2023 statt. Über eine ähnlich rege 
Beteiligung würden wir uns sehr freuen. Genauere Informationen folgen 
im nächsten Stadtblatt.

Kirsten Schacht 
(stellvertretende Ortsbürgermeisterin Baruth/ Mark)
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Eisiger Glühweinnachmittag am Backofen und Winterwanderung bei 
frühlingshaften Temperaturen, so wurde in Paplitz das alte Jahr beendet 
und das neue begonnen. 
Für vorweihnachtliche Stimmung sorgte das eisige Wetter am 4. Ad-
ventssonntag bei den Gästen in Paplitz, die trotz Minusgraden sich den 
gemütlichen Glühweinnachmittag am warmen Backofen nicht entge-
hen ließen. Versüßt wurde die Stimmung mit leckerem Kuchen aus dem 
Backofen und frischen Waffeln. Auch die heiße Bratwurst im Brötchen 
fand viele Abnehmer. Die sicherste Wärmequelle war jedoch ein begehr-
tes Heißgetränk, dessen Namen diesem Nachmittag alle Ehre machte. 

Die Wetterlage am 
ersten Sonntag im 
neuen Jahr hätte zur 
„Winterwanderung“ 
nicht gegensätzlicher 
sein können. Bei mil-
den Plusgraden ver-
sammelten sich mehr 
als vierzig Wander-
freudige am Dorf-
gemeinschaftshaus in 
Paplitz und nahmen an 
der Wanderung durch die Paplitzer Umgebung teil. Unter fachkundi-
ger Führung von Familie Patzer konnten Informationen zur Umgebung 
und die allgemeinen Neuigkeiten ausgetauscht werden. Kleine Regen-
schauer zwischendurch ließen die Vorfreude der Wanderer - auf die 
zwischenzeitlich vorbereiteten Köstlichkeiten am Dorfgemeinschafts-
haus – wachsen. Eine Stärkung mit heißer Bratwurst und leckerem Ku-

chen bei Kaffee und 
Glühwein ließen 
das feuchte Nass 
von oben schnell 
vergessen. Auch 
die geselligen Run-
den im gemütlichen 
neuen Dorfgemein-
schaftshaus wuch-
sen schnell an. 

   

Die Dorfgemein-
schaft Paplitz e. V. 
bedankt sich bei 
allen Gästen und 
treuen Begleitern 
unserer Veranstal-
tungen und na-
türlich bei all den 
Helfern, die solche 
Aktionen erst mög-
lich machen. 

Euer Vorstand 

Einladung 

zum Neujahrsempfang 

in Petkus

Der Ortsbeirat führt traditionell wieder seinen Neujahrsempfang in 
2023 durch. Die Veranstaltung fi ndet am 

Mittwoch, den 08.02.2023 um 11:00 Uhr 
im Familien- und Freizeithotel Petkus 
in der Merzdorfer Straße 36 

statt.

Ablauf der Veranstaltung:
-  Sektempfang mit Grußbotschaften
-  gemeinsames Mittagessen
-  Unterhaltungsprogramm
-  Kaffeetafel mit Kuchen.

Als Mittagsangebot wird bereitgestellt:
-  Kaßlerbraten mit Salzkartoffeln und Rosenkohl
-  Heringsfi let nach Hausfrauenart (selbsteingelegt) 
 mit Salzkartoffeln

Wir bitten um vorherige Anmeldung mit Angabe des Mittagangebo-
tes bei Helmut Werner unter der Tel.-Nr. 03 37 45 – 5 04 20.

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren aus Petkus und 
Charlottenfelde recht herzlich ein. 
Der Unkostenanteil beträgt 5,00 € pro Person. 

Ortsbeirat Petkus
H. Werner
- Ortsvorsteher -
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Unger, Ilse  15.01.1951  72 Jahre
Höhnike, Wilfried  22.01.1936  87 Jahre
Ilk, Peter   26.01.1964  59 Jahre
Richter, Rosemarie 28.01.1943  80 Jahre   
Schaele, Joachim  29.01.1953  70 Jahre  
Piesnack, Gertrud  31.01.1935  88 Jahre      
Hahn, Dieter  15.02.1935                  88 Jahre

Hoch sollt Ihr Leben!

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Veranstaltungsplan 2023

Dieser Veranstaltungsplan ist unverbindlich, Änderungen und Terminver-
schiebungen sind immer möglich und werden im Stadtblatt bzw. in den 
Aushängen rechtzeitig bekannt gegeben.

Februar  Kegelnachmittag 15.02. ab 13.00 Uhr
  Bingo Nachmittag 22.02. ab 14.00 Uhr
  Jahreshaupt-  25.02. ab 13.00 Uhr
  versammlung mit Fasching                             

März  Tagesfahrt  07.03.
  nach Neuruppin
          Kegelnachmittag 15.03. ab 13.00 Uhr
  Workshop  23.03.    ab 17.00 Uhr
  „Osterdeko gestalten“        
                              
April  Kegelnachmittag 12.04. ab 13.00 Uhr
                        
Mai  Kegelnachmittag 17.05. ab 13.00 Uhr
  Bingo Nachmittag 10.05. ab 14.00 Uhr
  Wir planen ein Frühlingsfest; 
  der Termin ist allerdings noch offen

Juni  Kegelnachmittag 14.06. ab 13.00 Uhr
                       
Juli  Kegelnachmittag 12.07. ab 13.00 Uhr
                       
August  Kegelnachmittag 16.08. ab 13.00 Uhr
                      
September Bingo  06.09. ab 14.00 Uhr
                        Kegelnachmittag 13.09. ab 13.00 Uhr
                        Herbstfest 16.09.  ab 14.00 Uhr
         Workshop  28.09. ab 17.00 Uhr
         (Herbstkranz gestalten)                                      

Oktober  Kegelnachmittag 18.10. ab 13.00 Uhr240367
  Tagesfahrt  31.10.
  nach Kleistow                                 

November Kegelnachmittag 15.11. ab 13.00 Uhr
                        Bingo Nachmittag 22.11.  ab 14.00 Uhr
                        Workshop  30.11.   ab 17.00 Uhr
  (Adventsgesteck basteln)              
   
Dezember      Weihnachtsfeier 09.12. ab 14.00 Uhr
                       Kegeln  13.12.  ab 13.00 Uhr

Wer hat Lust auf einen schönen Tag bei Musik und Tanz?

RCB -Frauentagsveranstaltung
mit den Stargästen Olaf der Flipper

und Tochter Pia Malo

am 07. März 2023
im Festsaal des Kulturhauses in Neuruppin

am 08. und 09. März 2023
im Festsaal in Garitz/ Naturpark Fläming

Ich habe für die Veranstaltung am 07.03. in Neuruppin   30 Plätze 
auf Option reserviert.
Aus Erfahrung weiß ich, dass bis zu 42 Plätze gebucht werden können.
Ab sofort nehme ich Eure Anmeldungen unter   033704/ 66319 bzw. 
017621819835 entgegen.
Jeder kann mitfahren, auch NICHTMITGLIEDER der AWO und männ-
liche Begleiter.

Angelika Mathyschik (Vorsitzende des AWO OV Baruth/ Mark)

Bahnhof Klasdorf: SONDERZUG mit Sax Two 
Musik und Texte zum 125. Geburtstag von Bertholt Brecht

Matthias Wacker und Christina Unnerstall haben zum Geburtstag von 
Bertholt Brecht, der sich am 10. Februar zum 125. Mal jährt, ein Pro-
gramm zusammengestellt, das zum einen Musik seiner Zeit präsen-
tiert, zum anderen Texte über und von Brecht. Das Leben und Schaffen 
von Bertholt Brecht wird aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet. 
Wunderbar vorgetragen von Gabriele Eichelbaum, erfahren die Zuhö-
rer Interessantes, Kurioses und eventuell Neues über den Dramatiker, 
Lyriker und Menschen Berthold Brecht. Ganz im Sinne Brechts, dass 
„Der Mensch erst wirklich tot ist, wenn niemand mehr an ihn denkt“, 
ist ihm dieser Nachmittag gewidmet. 

Die beiden Musiker von Sax 
Two sind die tragende Säule 
dieses Programms. Indem sie 
Musik aus den 20er Jahren, 
Swing, Jazz, Klassik, Klezmer 
und aktuelle Popsongs zu den 
Texten in Beziehung setzten, 
stellen sie gedankliche Ver-
bindungen her und machen 
Zusammenhänge deutlich.  

Bahnhof Klasdorf, Samstag 18.02 2023, 15.30, Einlass ab 15 Uhr
Das Konzert fi ndet im Innenraum statt, Platzreservierung empfohlen: 
info@bahnhof-klasdorf.de
Auf‘s Gleis gesetzt von: Jazz und mehr e.V.
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Weihnachtskonzert - 
Goersch´sche Chorgemeinschaft 1842 

Baruth/Mark e.V.

„Wir sagen Danke“

Viele Besucher lauschten unserem traditionellen Weihnachtskonzert 
am 18.12.2022 in der St. Sebastian Kirche Baruth. 
Dieses Mal gestalteten wir das Konzert zusammen mit dem „Stimm-
entdecker-Kinderchor“ des Baruther Schulhortes und dem „Speren-
berger Lyrachores“. Chorleiterin, Katharina Schicke, probte mit allen 
3 Chören, an ihren gewohnten Probeorten das Weihnachtsrepertoire, 
ein.  So gelang es uns, unserem Publikum, ein abwechslungsreiches 
Programm, darzubieten. 
Mit dem Kanon „Come and blow winterwind“ zogen die Sängerinnen 
und Sänger in die Kirche ein. Es folgten bekannte und neue Lieder, wie 
„Ding dong bell“, „Tausend Sterne sind ein Dom“, „All you need is 
love“, „Feliz navidad“ usw.
Den Song „Ich bete an die Macht der Liebe“ sangen unsere 5 Männer-
stimmen. Am Klavier und Orgel spielte und begleitete, uns bei einigen 
Liedern, Andreas Kaiser. Durch das abwechslungsreiche Programm führ-
te mit netten, humorvollen, songeinleitenden Worten, Corinna Jänchen.  

Zusammen mit dem Publikum sangen wir gemeinsam „Oh du Fröhliche“. 

Bei einem Becher Glühwein am Ausgang erhielten wir erstes positives 
Feedback. Wir hatten Freude und Spaß beim Singen. Wer Lust bekom-
men hat, mitzusingen, ist gern in unserem Chorverein, willkommen. 
Geprobt wird jeden Montag von 19.00 – 20.30 Uhr im alten Sportler-
heim in Baruth, Luckenwalder Str., bei Marina und Frank. 

Ihre Goersch´sche Chorgemeinschaft 1842 Baruth/Mark e.V. 

Fotograf  –  „Enrique Baserga“

Veranstaltungen in der Sporthalle und Sonderzugfahrten

Kino
Am Samstag, 28.01.2023, werden mit dem Cinema Sperlich 2 Kino-
fi lme in der Aula des Schulzentrums gezeigt. Wir beginnen um 16.30 
Uhr mit dem Kinderfi lm „Hui Buh und das Hexenschloss“ (FSK 6). 
Um 19.00 Uhr folgt dann der Kinofi lm „Wunderschön“ (FSK 6).

Sonderzugfahrten
Am 11. Februar 2023 startet unser nächster Dampf-Sonderzug nach 
Berlin. Hier Erleben die Fahrgäste eine romantische Dampfzugfahrt 
über den Berliner Ring incl. Besichtigung des Technikmuseums Berlin. 
Weitere Fahrten in diesem Jahr sind der „Erlebnis-Express“ am 01.04. 
in die Westernstadt Templin bzw. in den Ziegeleipark nach Mildenberg.
Am 12. August folgt der „Neptun-Express“ zur Hansesail nach Warne-
münde und für den Dezember ist wieder eine Adventsfahrt geplant.

Frauentagsparty
Am 04. März startet nach der langen Corona-Pause wieder die spekta-
kuläre Frauentagsparty in der Sporthalle Baruth/Mark mit ca. 5 Stunden 
Live-Acts der Spitzenklasse.
Für euch sind dabei:
- Sandra und Susan – Popschlager und Partyhits. Erleben Sie die 

Zwillinge Sandra & Susan mit modernen, frischen Popschlagern und 
Party-Hits!

- Martin Martini – Der Partykanzler. Er fasziniert mit seiner tollen 
Stimme und Ausstrahlung. Mit eigenen Songs und bekannten Schla-
gerhits sorgt er für beste Partylaune.

- Cammi Salzano – die in Neapel geborene Schlagersängerin präsen-
tiert deutsche und italienische Schlagerhits. Seit dem 19. Dezember 
2022 war ihr aktueller Hit „Warum muss Liebe immer weh tun“ be-
reits auf Platz 1 in der Hitparade RGL – Radio Gutt Laun Luxem-
bourg.

- Jeannine Hartmann – mit einer gehörigen Portion Herzblut, Lei-
denschaft, riesigem Repertoire und jahrelanger Bühnenerfahrung 
sorgt Jeannine für eine echte Partystimmung.

- Ariane Madleen – Ihr wurde bereits die Musik in die Wiege ge-
legt. Ihr Vater war Berufsmusiker, die Großmutter Pianistin und Sän-
gerin. Ariane hatte in München Gesangs- und Schauspielunterricht, 
ist Background-Sängerin im TV „Volkstümliche Hitparade“, nahm in 
Bayern erfolgreich an zahlreichen Talentwettbewerben teil und war 
10 Jahre Frontfrau bei der erfolgreichsten Profi  Coverband Deutsch-
lands FRONTAL -Partypur!!.

 Zur Frauentagsparty wird Ariane mit Schlager- sowie Partyhits und 
„Festzeltstimmung“ für die richtige Party-Laune sorgen.

- „Andrea Live“ – die Andrea-Berg-Double-Show mit Ariane 
Madleen

Weitere Infos und Kartenreservierungen/Tickets für alle genannten 
Veranstaltungen über Dietmar Becker (0170-4794586) oder unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de.

„Impressionen vom Neujahrskonzert 
im Alten Schloss Baruth“ am 07.01.2023

Fotos: Dietmar Becker
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Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren

Neuess auss denn Ortswehren 

Thema - aktuell: Rückblick 2022, 365 Tage – 24h für Ihre Sicherheit

Hohe Einsatzbelastung im Januar/Februar

                  

Die Monate Januar bis Juni 2022

Kinder- und Jugendfeuerwehrdienst

Ausbildung Zug Ost, B1000 wird 50 Jahre

                  

Waldbrandeinsätze und ein Jubiläum der 
Ortswehr Paplitz im Mai/Juni
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 22.01. 2023   3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz 
  mit Konfi rmanden
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 29.01.2023   Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 5.02.2023  Septuagesimä
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 9.02.2023
14.00 Uhr Frauenkreis - Pfarrhaus Baruth/Mark
  Frauenkreis im Pfarrhaus 

Sonntag 12.02.2023   Sexagesimä
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 16.02.2023
14.00 Uhr Frauenkreis - Pfarrhaus Baruth/Mark
  Frauenkreis im Pfarrhaus

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.30 Uhr in 
Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth im Pfarrhaus. Konfi rmanden-
unterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark
Tel. 033704 66304

Aktuelles aus dem Umkreis

Änderungen im Zugverkehr von und nach Baruth/Mark 
mit Fahrplanwechsel im Dezember 2022

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2022 gab es einige Änderun-
gen im Zugverkehr von und nach Baruth Mark.
Die Bahnhöfe Baruth/Mark und Klasdorf-Glashütte werden seit De-
zember durch die Ostdeutsche Eisenbahn GmbH (ODEG) bedient. 
Gleichzeitig änderte sich auch die Bezeichnung der Linie. An beiden 
Bahnhöfen halten die Züge der Linie RE 8. Nachfolgend sind die wich-
tigsten Änderungen zusammengefasst.

   T   Takt:

Aufgrund der Bauarbeiten an der Dresdner Bahn wird die Linie bis zum 
Jahr 2025 aufgeteilt: Der nördliche RE8 bietet Einwohnerinnen und Ein-
wohnern in Mecklenburg und in der Prignitz eine direkte Verbindung 
von und nach Berlin sowie vom und zum Flughafen BER. Zwischen 
Wismar und Wittenberge fahren die Züge im 2-Stunden-Takt. Für sehr 
zeitige Flugreisende und vor allem die Beschäftigten am und im Um-
feld des Flughafens wird zwischen Berlin und dem BER ein stündlicher 
24-Stunden-Betrieb der Linie eingerichtet. Es bleibt die neue Anbin-
dung nach Finsterwalde – ohne Umsteigen kommt man weiterhin im 
2-Stunden-Takt bequem in die Hauptstadtregion.
Die bisher in Wünsdorf-Waldstadt endenden Fahrten werden nach Bar-
uth (Mark) verlängert, sodass neu täglich auch die Stationen Neuhof 
und Baruth zu jeder Stunde erreicht werden.

Die Züge von/nach Finsterwalde bedienen zusätzlich den Halt Golßen, 
so dass dort zu den Hauptverkehrszeiten ebenfalls eine stündliche An-
bindung eingerichtet werden kann.

Hinweis: Im Zeitraum vom 21. April 2023 bis 10. November 2023 fährt 
der südliche Teil der Linie baubedingt nur Rangsdorf <> Elsterwerda. 
Die Fahrten von und nach Finsterwalde entfallen zugunsten der stünd-
lichen Bedienung von Elsterwerda in den Hauptverkehrszeiten. Hin-
tergrund ist, dass die sonst nach Doberlug-Kirchhain und Elsterwerda 
fahrenden Fernzüge der Intercity-Linie 17 mit VBB-Tarifanerkennung 
ebenfalls baubedingt entfallen bzw. umgeleitet werden.

  P   Platz:

Die Sitzplatzanzahl zwischen 
Nauen und Berlin steigt auf ganz-
tägig über 2.000 pro Stunde und 
Richtung, da neu vier Züge pro 
Stunde unterwegs sind.

  K   Komfort:

Aufwendig modernisierte 4-tei-
lige Doppelstock-Fahrzeuge des 
Typs KISS kommen auf dieser 
Linie zum Einsatz. Der bisherige 
Südast des RE5 wird ebenfalls 
mit den KISS und seiner neuwer-
tigen 1. Klasse bedient. Die mo-
dernen Echtledersitze, verbes-
serte Fahrgastinformation und 
die innovative Auslastungsanzei-
ge im Zug machen Ihre Fahrt im 
Süden Berlins und Brandenburgs 
so angenehm wie möglich.
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"Textiler Siebdruck Workshop“

Du bist zwischen 14 und 27 Jahre alt und möchtest gerne Siebdruck lernen oder machen?

Dann komm zu unserem Workshop in der Alten Schule Baruth, Walther-Rathenau Platz 5, 15837 Baruth.

Die Veranstalter sind das Jugendforum TF und die Partnerschaft für Demokratie TF. Der Workshop ist kostenlos, 
Taschen zum Bedrucken sind vorhanden. Eine Anmeldung an pfd-teltow-fl aeming@big-demos.de ist unbedingt 
erforderlich, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Dich!

Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn/
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

20.01. 19 Uhr Paplitz FFW-Jahreshauptversammlung im Gerätehaus

21.01. 9 Uhr Petkus Zempern - Treffpunkt: Sportzentrum

29.01. 14 Uhr Baruth Preisskat und Preisrommé - Sportheim (Naumann)

08.02. 11 Uhr Petkus Neujahrsempfang im Familien- und Freizeithotel Petkus, Merzdorfer Str. 36

11.02. 9:30 Uhr Paplitz Fastnachtszempern - für alle, die bei dem Spaß dabei sind: Treffpunkt Kemlitzer Str. 4

18.02. 15:30 Uhr Klasdorf SONDERZUG mit Sax Two
Einlass ab 15 Uhr Das Konzert fi ndet im Innenraum statt, Platzreservierung empfohlen: 
info@bahnhof-klasdorf.de

21.02. 14:30 Uhr Paplitz Senioren-Fasching im Dorfgemeinschaftshaus

03.03. 19 Uhr Baruth Jahreshauptversammlung SV Fichte Baruth e.V.

02.07. Paplitz Vorankündigung: Traditionelles Dorffest

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Die Ortsvorsteherin, Frau Roswitha Höntze, steht für Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung.
Wann: jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers im Ortsteil Baruth/Mark 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ab März dieses Jahres werden die Bürgersprechstunden für den Ortsteil Baruth/Mark wieder im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 
15837 Baruth/Mark durchgeführt werden. 

Diese fi nden nunmehr an jedem 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Selbstverständlich stehe ich nach wie vor unter der bekannten Mailadresse 

OV-Schacht@stadtbaruthmark.de

für Anfragen und Anregungen gern zur Verfügung. 

Leider müssen die Bürgersprechstunden für den Ortsteil Baruth/Mark im Januar/Februar 2023 im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 
in 15837 Baruth/Mark entfallen. 

Mit freundlichen Grüßen
Gert-Rainer Schacht
Ortsvorsteher
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Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 07.02.23, Erscheinung: 17.02.23

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 13.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
       (ab November nach Zeitumstellung um 13.00 Uhr)
Volleyball    – entfällt – fi ndet erst wieder ab Mai 2023 statt
Gutsarbeiterhaus und Spinte – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0174/1656080
Hofl aden Kemlitzer Str. 6   – geöffnet Dienstag – Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Nordic Walking    – jeden Dienstag und Freitag – 12.00 Uhr Treffpunkt Kemlitzer Str. 6
Sprechstunde Ortsvorsteherin  – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr bei Patzer, Eichengrund 1
       ansonsten telefonisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus Radeland, Radeländer Str. 7 
  
Hartha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe 
  
Montags 17:15 Uhr - 18:45 Uhr 
Mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr 

nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821
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